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Weihnachten ist das, was man daraus macht. 
Das klingt irgendwie abgedroschen. Dieser Satz hat heuer für mich zumindest eine neue Bedeutung bekommen, 
obwohl ich eigentlich versuche das Gleiche zu machen wie sonst auch. Wie können wir Weihnachten neu vermitteln? 
Neu erfinden brauchen wir es nicht, denn das Kind in der Krippe ist dasselbe wie vor zweitausend  Jahren. Aber bei 
uns hat sich etwas geändert. Viele liebgewonnene Traditionen sind nicht möglich. Anderes muss aus der Situation 
heraus probiert werden. Was bleibt ist eine Erfahrung. 
Das Jahr 2020 war in vielerlei Hinsicht „interessant“ und wir wissen nicht was kommt. Wir haben eine Gewissheit:  
Unser Leben ist in Gottes Hand, das wird uns wieder einmal sehr bewusst gemacht. Mein Wunsch ist im Tagesgebet 
vom dritten Adventsonntag am besten ausgedrückt: 

Mache unser Herz bereit für das Geschenk der Erlösung, 
damit Weihnachten für uns alle ein Tag der Freude und der Zuversicht werde. 

 

In diesem Sinne wünschen wir allen ein frohes und 
friedvolles Weihnachtsfest 

und Gottes reichen Segen im neuen Jahr! 
 

 

 

                   Pfarrer 
 

 

Noch zwei Hinweise: 
Kinderkrippenfeier 

Auf dem Weg zum Christkind 
Die Krippenfeier am Heiligen Abend nachmittags ist gerade für die Kinder ein weihnachtliches Highlight in Brandberg 
mit der VS. Da wir hier unmöglich die Abstände einhalten können, versuchen wir eine andere Möglichkeit. 
Weihwasserflaschen, das Friedenslicht zum Mitnehmen, ebenso die Weihnachtsgeschichte zum Vorlesen und zum 
Ausmalen liegen in der Kirche auf. So können die einzelnen Familien zwischen 12.00 und 19.00 Uhr dem Christkind 
einen Besuch abstatten.  
Sternsinger 
Aufgrund der aktuellen Situation und der behördlichen und auch kirchlichen Auflagen ist es und nicht möglich die 
Sternsinger Aktion auf pfarrlicher Ebene durchzuführen (Proben, anziehen und schminken von mehreren Kindern aus 
verschiedenen Haushalten ist nicht möglich). Die Aufkleber mit dem Segen und die dazugehörige Information auch 
zum Spenden für die Kinderprojekte der Jungschar werden wir über die Firmlinge Anfang Jänner in alle Haushalte 
bringen. Die Materialien können auch im Pfarrhof abgeholt werden bzw. liegen in der Kirche auf 
 
 

       Kreative Pause! 
Es ist immer eine große Aufgabe, das Brandberger Blattl zu schreiben. Um Weihnachten und Neujahr 

im Kreise unserer Familien genießen zu können, machen wir die alljährliche Weihnachtspause. 
Die nächste Ausgabe vom Brandberger Blattl im Jahr 2021 erscheint am 21. Jänner! 
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Der Stern des Glücks zeigt sich dort, 
wo wir uns einsetzen für das was zählt, 

für gemeinschaftliches Leben.  
(Jo.M.Wysser) 

 
Wenn sich vielleicht der Eine oder Andere an meine letzten Weihnachtsgrüße erinnert, wo ich vom Streben nach 
„immer höher, immer weiter, immer mehr, …“ und dass uns die Jugend vor Augen führt, dass wir der Verantwortung 
für die nächsten Generationen nachkommen müssen, gesprochen habe, so hat uns dieses Jahr gezeigt wie schnell die 
Stop-Taste gedrückt werden kann. Von einem Tag auf den anderen sind wir nur mehr Passagier, ein Virus zeigt uns 
unsere Hilflosigkeit, unsere Unzulänglichkeit und unsere Schwächen auf. Auf der ganzen Welt gleich, die 
Globalisierung hat uns eingeholt und niemand kann sich dem so leicht entziehen. Für die Einen künstlich 
aufgebauscht und von den „Oberen“ gesteuert, für die Anderen nackte Realität. Es erkranken Menschen schwer und 
es sterben Menschen, liebe und vertraute Menschen, Menschen die man auf Ihrem letzten Weg, auf Grund von 
Verordnungen und Verboten nicht mehr begleiten kann und wir bleiben in unserer Trauer zurück. Mit allen nur 
erdenklichen, tauglichen oder untauglichen Mitteln versuchen Länder und Regierungen der Pandemie Herr zu 
werden. Wir werden aufgefordert Abstand zu halten und uns unserer Eigenverantwortung bewusst zu sein.  
Abstand zu wahren soll aber nicht heißen, dass man sich in sein eigenes Schneckenhaus zurückziehen soll und wartet 
bis die Krise vorbei ist. Auch in schwierigen Zeiten hat sich unser Zusammengehörigkeitsgefühl in der Gemeinde 
wieder eindrucksvoll gezeigt. Der Corona-Massentest war für mich, neben Vielem im letzten Jahr, ein besonderes 
Zeichen dafür. Mag es für den Einen eine Aktion ohne viel Sinn oder überflüssig gewesen sein, war es für den 
Anderen eine Verpflichtung hin zu gehen um sich testen zu lassen und so vielleicht seine Nächsten zu schützen. Sinn 
hin oder her, für unsere kleine Gemeinde war es eine Herausforderung diese vorgegebene Aufgabe zu erfüllen. Ohne 
so viele Freiwillige, motivierte und fachlich hochqualifizierte Personen aus unserer Mitte, die sofort vorbehaltlos 
zugesagt haben zu helfen, wäre dies nie möglich gewesen. Für mich war es ein tolles Gefühl ein Teil davon zu sein.  
Hier zeigt sich der Stern des Glücks, wenn wir uns einsetzen für das gemeinschaftliche Leben. 

Es stehen uns noch schwere Zeiten bevor, aber ich 
bin guten Mutes, dass wir auch das gemeinsam 
schaffen werden. 
 
Ich bedanke mich bei jedem und jeder Einzelnen von 
Euch von ganzem Herzen und wünsche Euch allen 
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2021. 

 

 Euer Bürgermeister 
 Heinz Ebenbichler 

 
 
 
 
 
     

Das Gemeindeamt bleibt über die 
Weihnachtsfeiertage vom 

24.12. – 31.12.2020 geschlossen! 
Ab 04.01.2021 gelten wieder die Amtszeiten: 

Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
 

Foto Weihnachtskrippe: Franz Dengg 
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Friedenslicht 
Die Mitglieder der freiwilligen 
Feuerwehr Brandberg machen 

sich auch dieses Jahr wieder am 
23. Dezember von ca. 18.00 bis 
20.00 Uhr auf den Weg, um das 
Friedenslicht für unsere älteren 
Gemeindebürger zu verteilen. 

Aufgrund der Verordnungen ist 
es heuer leider nicht möglich 

persönliche Grüße zu 
überbringen, somit wird das 

Friedenslicht in dieser Zeit vor 
die Haustür gestellt. 

 

Wir sagen danke… 
Über das Jahr bemühten wir uns 
wieder jegliche Neuigkeiten, 
Geburtstage, Veranstaltungen 
und viele andere Berichte mit 
dem Brandberger Blattl zu 
übermitteln. Wir bedanken uns 
auf diesem Wege für die 
Unterstützungen, Texte und 
Beiträge! Ein ganz besonderer 
Dank geht an dieser Stelle an 
unseren Bürgermeister Heinz mit 
seiner Frau Margret für den 
Druck vom Brandberger Blattl, 
unseren treuen Sponsoren und 
unseren „Verteilern“ für‘s 
verlässliche austeilen im ganzen 
Gemeindegebiet! 
Wir bitten auch weiterhin 
selbstständig und rechtzeitig 
(immer am Freitag vor dem 
Druck) Berichte zu schicken, 
damit der reibungslose Ablauf 
vom Zusammenstellen bis zum 
Austeilen sichergestellt ist. 

 

Besinnliche und frohe 
Weihnachten im Kreise eurer 

Familien und Liebsten, 
und ein gesundes, glückliches 
neues Jahr wünschen euch 

 
     Nadja und Evelin 

 
 
 

Kirchlichen Nachrichten 
Do. 17. Dez. 2020 06.30 Uhr Rorate 

  f. Maria u. Franz Stock 

So. 20. Dez. 2020 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst – 4. Adventsonntag 

Do. 24. Dez. 2020 21.30 Uhr Christmette 

Fr. 25. Dez. 2020 09.00 Uhr Hochamt 

  f. Erich Thanner 

Sa. 26. Dez. 2020 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  f. Viktoria u. Franz Stock; f. Rosa Geisler u. Ang. 

So. 27. Dez. 2020 09.00 Uhr Jahresschlussmesse 

  f. Eltern u. Verw. Familie Stock 

Do. 31. Dez. 2020 KEINE Abendmesse 

Fr. 01. Jän. 2021 19.00 Uhr Pfarrgottesdienst zu Neujahr 

  f. alle armen Seelen 

So. 03. Jän. 2021 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  f. Verstorbene vom Albler und Daniela Koller 

Mi. 06. Jän. 2021 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst – Hl. Drei Könige 

Do. 07. Jän. 2021 KEINE Abendmesse 

So. 10. Jän. 2021 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

  f. Maria u. Rudolf Luxner 

Do. 14. Jän. 2021 18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

  19.00 Uhr Abendmesse 

So. 17. Jän. 2021 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

 

  Maria Gruber     † 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Gemeinsam mit Hansl und den gemeinsamen drei Kindern Elisabeth, 
Konrad und Maria war sie mit Leib und Seele am Bauernhof in Pignellen 
beschäftigt. Auch Gäste wurden willkommen geheißen und verwöhnt. 
Eine sehr schöne Zeit konnte nach Jahren dann auf der Point am 
Schwendberg genossen werden. Mit den 6 Enkeln wurden viele 
Almsommer dort verbracht. 2007 verstarb ihr Ehemann und in den letzten 
Jahren machte sich auch bei Moidal das Alter bemerkbar. Sie wurde 
liebevoll gepflegt und war dafür sehr dankbar. Mit großer Geduld wurde 
die Krankheit ertragen und so konnte Moidal friedlich einschlafen. 
 

Ruhe in Frieden, Moidal! 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Am 19. November 2020 verstarb Maria Gruber, 
„Pignelln Moidal“ im 91. Lebensjahr. 
Moidal wuchs am Gratzerhof in Mayrhofen auf, 
lernte dann kochen und nähen und arbeitete am 
elterlichen Betrieb im Penkenhaus. Dort lernte sie 
dann ihren Mann Hansl kennen. 

So weit weg, 
doch im Herzen immer nah! 
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Jahresrückblick 2020 in Bildern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicher durch den Winter         Skirennen Bildungsregion    Aschenkreuzfeier   Corona Pandemie 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Radprofi Gabriela Erharter   Quellsanierung Ahornach  Eröffnung Platzkonzertsaison 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Erstkommunion Sophia, Lukas und Hanna    Verabschiedung Helene            Priesterjubiläum Hansl Ebster 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verordnung Leinenzwang in einem Teil des Gemeindegebietes  Laternenfest Kindergarten 

 

  


